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1  Professuren an der MedUni Wien 

1.1  Professur für „Dermatologie“ 

Ausschreibung einer Professur für „Dermatologie“ 

an der Medizinischen Universität Wien 

 

Die Medizinische Universität Wien (MedUni Wien) ist mit über 5.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

sowie etwa 8.000 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. 

An der Universitätsklinik für Dermatologie der MedUni Wien und des Allgemeinen Krankenhauses 

(AKH) der Stadt Wien ist eine Professur für Dermatologie ab 1. Oktober 2017 zu besetzen. Die 

Bestellung erfolgt im Rahmen eines unbefristeten Arbeitsverhältnisses nach Angestelltenrecht. Der/die 

zu berufende Professor/in ist für die Leitung der Klinik vorgesehen. 

 

Anstellungserfordernisse sind: 

1. Absolviertes Studium der Humanmedizin mit facheinschlägigem Doktorat oder eine der 

Verwendung entsprechende gleichwertige ausländische Hochschulausbildung; 

2. Befähigung als Facharzt/Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten oder gleichwertige 

ausländische Befugnisse; 

3. Hohe klinische und wissenschaftliche Qualifikation auf dem Gebiet der Dermato-Venerologie 

und angrenzender Fächer; 

4. Nachweis der erfolgreichen und kontinuierlichen Einwerbung kompetitiver Drittmittel; 

5. Mehrjährige Leitungs- und Management-Erfahrung, einschließlich Kompetenz in Gender 

Fragen, insbesondere auch für die Leitung einer Krankenhausabteilung höchster 

Versorgungsstufe;   

6. Pädagogische und didaktische Eignung (Vorlage von Evaluationsergebnissen in der Lehre).  

7. Auslandserfahrung 

 

Von den BewerberInnen wird erwartet: 

• der entsprechend ausgewiesene Nachweis zur Befähigung bzw. erfolgreichen Erbringung inter- 

und multidisziplinärer Forschung im Sinne einer Förderung des im Entwicklungsplan der 

Universität beschriebenen Forschungsclusters „Allergologie, Immunologie und Infektiologie“ 

(Information: http://cluster.meduniwien.ac.at/irc/); 

• Einbringen des gesamten Fachgebietes in das auf integrativen und praxisorientierten 

Unterricht angewendete Medizincurriculum; 

• Befähigung zur MitarbeiterInnenführung und –motivation und zur Weiterführung und 

Optimierung des Leistungsangebots und der klinischen Abläufe in Kooperation mit anderen 

Fächern und Kliniken sowie mit dem Management des AKH Wien; 

• Bekenntnis zur Ergebnisqualitätsorientierung und Bereitschaft zur Weiterentwicklung der 

persönlichen Managementqualifikationen; 

http://cluster.meduniwien.ac.at/irc/
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Die MedUni Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in leitenden Positionen an und lädt daher 

qualifizierte Kandidatinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei vergleichbarer Qualifikation werden 

Frauen als Bewerberinnen bevorzugt.  

Schriftliche Bewerbungen sind in deutscher und englischer Sprache bis spätestens                                     

14. Dezember 2016 an den Rektor der Medizinischen Universität Wien, Spitalgasse 23, 1090 Wien, zu 

richten (buero-universitaetsleitung@meduniwien.ac.at). Sie sollen beinhalten (i) Lebenslauf,                        

(ii) Publikationsverzeichnis, (iii) Zusammenfassung der bisherigen Forschungs- und Lehrtätigkeit,               

(iv) Zusammenfassung der bisherigen klinischen Tätigkeit, (v) Darstellung der bisherigen Erfahrungen 

im Bereich Organisation, Management, Führungsaufgaben und Leistungsplanung und (vi) die nach 

Einschätzung der/s Bewerbers/in zehn besten Publikationen (in Form wissenschaftlicher Original- oder 

Übersichtsarbeiten und im Sinne der Ausschreibung) mit der Möglichkeit zum elektronischen 

Downloading. Die BewerberInnen werden auch gebeten, das unter 

https://www.meduniwien.ac.at/web/fileadmin/content/serviceeinrichtungen/buero_unileitung/Fact-

Sheet_Bewerbung_Professur.pdf im Internet online gestellte Formular (FactSheet) auszufüllen und ihrer 

Bewerbung beizulegen. 

Univ.-Prof. Dr. Markus Müller 

Rektor 

 

mailto:buero-universitaetsleitung@meduniwien.ac.at
https://www.meduniwien.ac.at/web/fileadmin/content/serviceeinrichtungen/buero_unileitung/Fact-Sheet_Bewerbung_Professur.pdf
https://www.meduniwien.ac.at/web/fileadmin/content/serviceeinrichtungen/buero_unileitung/Fact-Sheet_Bewerbung_Professur.pdf
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2  Wissenschaftliches Personal 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             

7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 

Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von 

Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken 

mit dem Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten in 

Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 

Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 

Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 

2.1  Facharztausbildung im Sonderfach „Allgemein- und 
Viszeralchirurgie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Allgemeinchirurgie mit der Kennzahl: 18482/16, voraussichtlich ab 5. Dezember 2016 

eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 

Facharztausbildung im Sonderfach „Allgemein- und Viszeralchirurgie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Allgemein- und Viszeralchirurgie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Oktober 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18482/16 
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2.2  Facharztausbildung im Sonderfach „Allgemeine Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 

Ohrenkrankheiten / Klinische Abteilung für Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten             

mit der Kennzahl: 14629/16, voraussichtlich ab 2. Jänner 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung 

im Sonderfach „Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Oktober 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fachrelevante und/oder wissenschaftliche Vorleistungen zum 

sofortigen Einsatz in den Routinebetrieb einer Universitätsklinik. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14629/16 
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3  Allgemeine Universitätsbedienstete 

3.1  Study Nurse 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde / Klinische 

Abteilung für Gynäkologie und gynäkologische Onkologie mit der Kennzahl: 18170/16 eine 

Ersatzkraftstelle einer halbbeschäftigten Study Nurse (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungs-          

gruppe IIIb) voraussichtlich mit 5. Dezember 2016 (befristet bis 30. September 2017) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.263,47 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Mitarbeit an klinischen Forschungsprojekten für das Endometriosezentrum der 

Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Gewinnung biologischer Proben (Blutabnahme, etc.), 

Weiterverarbeitung (Zentrifugieren) und studienkonforme Probenlagerung; Messung von 

Vitalfunktionen. Dokumentation und Archivierung von Studienunterlagen (Papier- sowie E-CRF); 

Organisatorische Unterstützung der Prüfärztin / des Prüfarztes. 

Berufserfordernisse: Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger (DGKSP).  

Gewünschte Qualifikationen: Vorerfahrung im Bereich klinischer Studien wünschenswert. Sehr gute 

EDV-Kenntnisse. Sichere Englischkenntnisse. Organisatorische Fähigkeiten. 

Kennzahl: 18170/16 

 

Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 

Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, Abteilung 

Personal und Personalentwicklung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten 

bzw. elektronisch an personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

erhältlich bzw. stehen auf der Website www.meduniwien.ac.at zum 

Download zur Verfügung. 

Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 

Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 

Mitarbeiter/innen. 

Redaktionsschluss in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 8. November 2016, 15:00 Uhr 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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